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„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016

Auftrags  
Nummer 

Sitzung 
Quelle

Thema; Sachstandsanfragen zur Beantwortung/Erledigung Status

OBR-Hef 
002

024/2014 Fahrbahnschäden im Straßenbereich Am Lautstein/ Exboden 
(Risse Fahrbahndecke und kleinere Fahrbahnschäden ). 

noch offen 
Tiefbauamt 
kontolliert

OBR-Hef 
003

024/2014

026/2014

037/2015

040/2015

Zeitplan Umsetzung - Regelung zum einseitigen Parkverbot im 
Bereich Langgasse, Ausweisen von Parkflächen. 

Die OBR-Mitglieder erwarten bis zur nächsten Sitzung eine 
Bearbeitung/Beantwortung nachfolgender Anfragen:  
Parksituation Langgasse: Umsetzung der ausgearbeiteten 
Vorschläge / Termin ?

Zum Thema „Parken Langgasse“ liegt der Ortsvorsteherin ein 
aktualisierter Plan vor. Nach Durchsicht der Ortsbeiratsmitglieder 
besteht weiterer Informationsbedarf und die Bitte/Anregung um 
einen erneuten Ortstermin. 

Es wird seitens der OBR-Mitglieder angeregt, eine Ortsbegehung 
gemeinsam mit dem Ordnungsamt bezüglich der Park- und 
Durchfahrtsituation in verschiedenen Heftricher Straßen zu 
terminieren. (z. B. Tennweg, Alteburger Straße, Langgasse und 
Einfahrten Eckenstraße). 

Ortstermin 
Weitere 
Beratungen 

Kontrollliste 936

OBR-Hef 
004

025/2014

028/2014

Antrag SPD „Wegbefestigung Bereich L3023 zum Dasbacher 
Weg:
Beantragt wird die Wegebefestigung mit Hilfe von 
Rasengittersteinen. Die notwendigen Materialien sollen durch die 
Stadt Idstein zur Verfügung gestellt werden. Die OB-Mitglieder der 
SPD Idstein-Ost haben die Durchführung der Arbeiten in 
Eigenleistung in Aussicht gestellt.

Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden.

- lfd. Nr. 463/935 Verlängerung Bürgersteig Langgasse/L 3023 
Dasbacher Weg 

Kontrollliste 
Punkt 935   

Ortstermin 
Hessen-Mobil 
und Ord. - Amt  
ohne Lösung

OBR-Hef 
005

025/2014 Verkehrssicherheit im Bereich des Verbindungsweges 
(Weiherpfädchen) zwischen Langgasse und Am Pfarrberg, hier 
ragen mittlerweile die Kanaldeckel bis zu 7cm und mehr aus der 
Fahrbahn. 

In 2014 durch 
Jagdgen. 
ausgebessert, 
bitte um einen 
OT mit 
Verwaltung   
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OBR-Hef
006a

002/2016

004/2016

005/2016

OBR Mitglied Walter gibt zu Protokoll, das er zum Thema FGÜ 
und „Reduzierung der Geschwindigkeit“ darauf verweist, das es 
wenig sinnvoll ist von Idstein bis Einfahrt Heftrich/Langgasse alles 
auf 60 km/h zu beschildern und dann darf man bis zum Ortsschild 
70 km/h fahren. Er regt an, zu prüfen, ob nicht alles aufgrund der 
schlechten Strassenverhältnisse bis zum Ortsschild auf 60 km/h 
erstmal reduziert werden kann. Dies würde auch die 
Ausfahrtsbereich in der Wilhelmstrasse und Feldstrasse einwenig 
sicherer machen. Auf das evtl fehlende Verkehrszeichen 134 hat 
er ebenfalls hingewiesen, da bisher nur ein Schild in Richtung 
Kreisel aufgestellt ist. 

Der Punkt FGÜ, Auftragsverfolgung OBR-Hef 006 sollte 
zusammen mit OBR-Hef 020 (Mittelmarkierung im Bereich „Hof 
Kappes“) zusammen mit Hessenmobil geklärt werden. 

Mit Zustimmung der Drucksache 177/2016 ist die Maßnahme FÜ 
abgeschlossen? Die Rückmeldung von Hessen Mobil, die dem 
OBR vom Rechts- und Ordnungsamt am 05.07.2016 mitgeteilt 
wurde, wird weiter verfolgt.
Der OBR  besteht darauf, das die bestehende 70 km/h 
Beschilderung auf 60 km/h reduziert wird, da die bestehenden 
Fahrbahnschäden auch in diesem Bereich vorhanden sind. Die 
Begründung, wegen einer bestehenden Fahrbahnmarkierung die 
70 km/h beizubehalten ist nicht hinnehmbar. Die Markierung sollte 
entfernt werden, da sie bei einer Sanierung der Strasse ohnehin 
erneuert werden müsste.
Der OBR sieht sehr wohl eine Notwendigkeit für einen Ortstermin, 
da es nicht nur um die Schäden am Bankett und die abgefahrene 
Fahrbahnmarkierung alleine geht (OBR-Hef 020), sondern auch 
um die Möglichkeit einer Fußwegverlängerung von der Langgasse 
zum Dasbacher Weg, wie in der Niederschrift 002/2016 unter TOP 
3 vermerkt ist.

Geschwindigkeitsreduzierung auf der L3023 ab Dasbacher 
Weg bis Ortseingang Heftrich von 70 km/h auf 60 km/h
Der Ortsbeirat möge eine Geschwindigkeitsreduzierung auf der 
L3023 ab Dasbacher Weg bis Ortseingang Heftrich von 70 km/h 
auf 60 km/h beschliessen anregen und das die 
Fahrbahnmarkierung 70 km/h entfernt wird.
Einstimmig mit  7Ja-Stimmen, wurde dem Antrag zugestimmt

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
007

026/2014

030/2014

031/2014

032/2014

038/2015

004/2016

Grünschnittsammelstelle:

Die OBR-Mitglieder erwarten bis zur nächsten Sitzung eine 
Bearbeitung/Beantwortung nachfolgender Anfragen: 

Grünschnittsammelstelle: NS 21 vom 20.08.2013   

Seitens des Ortsbeirates wurde einem Antrag der CDU Fraktion 
betreffend „Einrichten einer Grünschnittsammelstelle“ bereits vor 
einigen Monaten einstimmig stattgegeben. Auch mit der 
Verwaltung (Frau Schiller-Wegener) wurde durch die 
Ortsvorsteherin entsprechend kommuniziert. Die Mitglieder des 
Ortsbeirates bitten um Mitteilung zum Sachstand.

Nach einem Ortstermin hinsichtlich der Einrichtung einer 
Heftricher Grünschnittsammelstelle, wird die zeitnahe Umsetzung 
durch EAW und Stadt zu gesagt. 

Grünschnittcontainer: Die Mitglieder des Ortsbeirates bitten um 
Mitteilung zum Sachstand. Nach einem Ortstermin Anfang 
Oktober wurde das zeitnahe Aufstellen des Grünschnittcontainers 
durch Frau Schiller-Wegener und einem Kreismitarbeiter zu 
gesagt.

Ortsvorsteherin Guckes-Westenberger berichtet ausführlich über 
- Leerungsintervalle des Grünschnittcontainers (Abfuhrplan  
   der Fa. Kopp)

Das Thema wird weiter verfolgt und es soll ein geeigneter 
Standort, der die Abfahrt des Grünschnittes  durch Fa. Kopp 
zulässt, gefunden werden

                

Kontrollliste 854 
Standortsuche 
neue 
Vorschläge 

Ablehnungs-     
schreiben der 
EAW liegt vor 

OBR-Hef 
008

026/2014 Die OBR-Mitglieder erwarten bis zur nächsten Sitzung eine 
Bearbeitung/Beantwortung nachfolgender Anfragen:  
Jugendraum. Das Geländer vor dem Eingangsbereich des 
Jugendraums sollte erneuert oder komplett entfernt werden. 
Weiterhin soll das seit Jahren ungepflegte Beet seitlich des 
Jugendraum entfernt und mit Pflaster verschlossen werden. 
Seitens der Jugendlichen besteht kein Interesse an der weiteren 
Pflege der vor Jahren angelegten Fläche (siehe Fotos).  
Beschluss: Beetfläche seitlich des Jugendraum mit 
Pflastersteinen schließen. 

offen

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
009

027/2014

004/2016

005/2016

Aufgrund der teilweise seit Monaten unbearbeiteten und 
unbeantworteten Anfragen/Aufträge an die Verwaltung, sehen sich 
die OBR-Mitglieder in ihrem ehrenamtlichen Engagement nicht 
ausreichend wertgeschätzt. Ein notwendiges flüssiges und 
effektives Arbeiten im Gremium ist auf diese Art und Weise nicht 
möglich. Auch das Bürgerinteresse hat aufgrund der 
unbefriedigenden Situation merklich nachgelassen. Zu häufig 
müssen die Mitglieder während der Bürgersprechstunde auf 
unbearbeitete und unbeantwortete Anfragen hinweisen. 

Die Mitglieder des Ortsbeirates bitten daher um ein gemeinsames 
Gespräch mit Herrn Bürgermeister Herfurth. Während des 
Gesprächs soll anhand einiger Beispiele aufgezeigt werden, 
warum sich die Mitglieder des Ortsbeirates in Ihrem Engagement 
eingeschränkt sehen. 

Laut Info der OVin vom 06.06.16 sollte nach den Sommerferien 
das gemeinsame Gespräch mit Bgm. Herfurth, wie im Auftrag 
OBR-Hef 009 festgehalten, stattfinden. Nach welchen  
Sommerferien war geplant, diesen seit 2014 ausstehenden Termin 
zu erledigen?

Bericht der OVin: Ein Gespräch zwischen dem Bürgermeister 
und dem OBR wird dieses Jahr nicht möglich sein. Der OBR bittet 
um einen separaten und internen Gesprächstermin. 

Aussprache 
Termin mit BGM 
klären!  

Lt. Info OVin am 
06.06.16 soll 
Termin nach 
den 
Sommerferien 
stattfinden

OBR-Hef 
010

028/2014 Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

- lfd. Nr. 745 Pflanzflächen Hasselrain 

OBR-Hef 
011

028/2014 Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

 lfd. Nr. 979 Jugendraum:  
 Geländer um den Baum erneuern entfernen 

Noch offen!

OBR-Hef 
012

028/2014

005/2016

Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

-  lfd. Nr. 21 Sachstand Laufbrunnen Wilhelmstraße 

OVin Ute Guckes-Westenberger weist nochmals darauf hin, dass 
der von den SWI zu erstellende Kostenvoranschlag für den 
Anschluss des Laufbrunnens in der Wilhelmstraße noch aussteht, 
und bittet zeitnah um Erledigung der Angelegenheit. 

In Arbeit

OBR-Hef 
013

028/2014 Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

- lfd. Nr. 32 Abfallbehälter Feuerwehr

In Arbeit

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
014

028/2014 Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

- lfd. Nr. 42 Hausanschlussabsperrung Kilbachweg 12 defekt  

In Arbeit 

Wurde in 
KW48/2016 
repariert. 
Asphaltdecke 
wurde noch 
nicht erneuert! 

Auftrag erledigt, 
wird mit 
nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
015

028/2014 Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

- lfd. Nr. 49 Wurzelstock ausfräsen Grünfläche Eckenstraße 
Einfahrt von der Langgasse in die Sackgasse  

Noch offen  

OBR-Hef 
016

028/2014

036/2015

037/2015

Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

-  462 Baumscheiben Exboden: Verlegung Kunststofffolien 
Nachfolgend genannte „blaue Auftragzettel“ sind noch zu 
bearbeiten: 

Die Baumscheiben Im Exboden sollten zeitnah gepflegt werden 

Herr Reus erinnert nochmals an die dringend notwendige Pflege 
der Baumscheiben und Treppe im Bereich Exboden.

Kontrollliste 462

OBR-Hef 
017

028/2014

036/2015

Nachfolgend genannte Ausführen von Beschlüssen des OBR 
Heftrich sollten zeitnah von der Verwaltung abgearbeitet werden. 

- lfd. Nr. 745 Pflanzflächen Hasselrain 

Die Pflanzflächen Im Hasselrain sind im dritten(!) Jahr 
unbepflanzt. Die Verwaltung wird um Mitteilung geben, wann die 
Flächen bepflanzt werden. 

Kontrollliste 745

OBR-Hef 
019

030/2014

004/2016

005/2016

Die Ortsbeiratsmitglieder bitten um Mitteilung zum Sachstand 
Ausbesserungsarbeiten Friedhofsmauer und Mauer der Treppe 
am Rathaus. 

Treppenmauer „Rathaus ist in Auftrag gegeben

Die Renovierung der Rathaustreppe wird aller Voraussicht nach 
nicht vor dem Weihnachtsmarkt erfolgen. Eine Dichtschlemme 
wurde auf Anraten vom stellv. OV W. Urban angebracht. 

Mauer Friedhof 
ist erledigt, 
Treppenmauer 
Rathaus nicht! 

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016



Seite �  zur…..         Anlage zu TOP 10.1 der Sitzung OBR HEF/006/2016 6

OBR-Hef 
020

030/2014 Durch Herrn Dieter Göbel wird angeregt im Bereich des 
Unfallschwerpunktes L3017 Höhe Hof Kappus die 
Mittelmarkierungen nach zu zeichnen. Die Ortsvorsteherin nimmt 
sich der Angelegenheit an.  

Hessen-Mobil 
darauf 
hingewiesen. 
Soll mit Auftrag 
006 verbunden 
werden.  
 
Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt 

OBR-Hef 
021

033/2014 Hinsichtlich des Winterdienstes machen die Mitglieder des 
Ortsbeirates auf die Verfahrensweise der Gemeinde 
Niedernhausen aufmerksam. Hier werden bei starken Schneefall 
und verengten Fahrbahnbereichen, Halteverbote eingerichtet und/
oder eine Einbahnstraßenregelung eingeführt. Diese 
Verfahrensweise empfiehlt sich im Stadtteil Heftrich Im Hain, Am 
Pfarrberg, Auf dem Zilles und in der Straße Im Exboden. 

Info durch 
Ordnungsamt, 
wenn 
Handlungsbeda
rf je nach 
Wetterlage

OBR-Hef 
022

034/2015 Der untere Teil des ausgewiesenen Fußweges von der L3273 
(Höhe Haus Steinmetz) zum Marktgelände Alteburg, sollte vor 
dem ersten Alteburger Markt instand gesetzt werden. Bis zum 
Übergang in den asphaltierten Bereich befindet sich der Weg in 
einem sehr schlechten Zustand. 

In Auftrag 

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
025

037/2015

039/2015

001/2016

002/2016

004/2016

Dem Ortsbeirat liegen mehrere Anfragen Heftricher Bauwilliger 
vor. Daher bitten die Mitglieder um zeitnahe Informationen über 
eventuelle Planungen und Möglichkeiten. 

Herr Pokoyski berichtet den Ortsbeiratsmitgliedern und 
insbesondere den anwesenden „bauwilligen“ Heftricher 
Bürgerinnen und Bürgern ausführlich über den aktuellen 
Sachstand:  
- Erster möglicher BA Röderweg-Kröfteler Straße lässt ca. 14   
  Bauplätze zu  
- Lage durchaus attraktiv, freistehend, Sonnenhang  
- OBR führt ab sofort die durch die Verwaltung angefertigte Liste  
  der Interessenten weiter  
- Ranking Einheimischenmodell: ohne Eigentum im Ort, ohne  
  Eigentum aus Idstein, ohne Eigentum aus Idsteiner Land  
 
Sollten die notwendigen Verhandlungen mit den Eigentümern 
optimal verlaufen, ebenso die dann notwendigen baurechtlichen 
Maßnahmen und die Erschließung des Geländes, könnte mit 
einem möglichen Baubeginn für Anfang 2018 gerechnet werden 
(Einschätzung von Herrn Pokoyski). Allerdings sollten sich nach 
Ansicht von Pokoyski, die Mitglieder im OBR damit auseinander 
setzen, ob auch eine modifizierte Form des Einheimischenmodells 
für Heftrich in Frage kommt. Umso flexibler und aussichtsreicher 
könnten eventuelle Verhandlungen der Stadt mit den Eigentümern 
verlaufen. Grundsätzlich aber sollten sämtliche Initiativen der 
Stadt darauf hinaus laufen, einheimischen Interessenten 
preisgünstiges Bauland zu ermöglichen. 
 
Der Tagesordnungspunkt Vorstellung- Sanierung Tennweg wird 
auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen 
Gleichzeitig bitte das Gremium  des OBR-Heftrich die Verwaltung, 
Herrn Wilz zur nächsten OBR-Sitzung einzuladen, um Fragen 
zum Einheimischenmodell beantworten zu können.

Für das geplante Baugebiet „Am Apfelgarten“ liegen der 
Stadtverwaltung  zwischenzeitlich 21 Bauinteressenten vor. Nach 
Meinung des OBR ist der Bedarf für die Bebauung eines 1.ten 
Abschnittes daher gedeckt. 
Weiterhin empfiehlt der OBR Heftrich , die vorliegenden und in der 
Bedarfsermittlung aufgeführten Interessenten, über den aktuellen 
Stand sowie die weitere Vorgehensweise zeitnah zu informieren.  
Beschluss:   
Der OBR-Heftrich beantragt aufgrund der ausreichenden 
Bedarfsermittlung, die nächsten Schritte zur Umsetzung des 
Einheimischenmodells für den Stadtteil Heftrich einzuleiten bzw. 
umzusetzen.  
In der Sitzungsniederschrift STVV/003/2016 ist unter TOP 3.3 zu 
lesen, das Bgm. Herfurth die Anfrage der FDP-Fraktion bezügl. 
Einheimischenmodell Apfelgarten beantwortet hat. Warum man 
die Drucksache 144/2016 mit den Antworten nicht auf der 
MandatsInfo einsehen kann/darf und sie den OBR-Mitgliedern die 
keine Stadtverordneten sind vorenthält, blieb bis jetzt 
unbeantwortet.

erledigt, Fragen 
wurden 
schriftlich 
beantwortet

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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noch 
OBR-Hef 

025

DS 
144/2016

Beschluss:
Die FDP-Fraktion bittet um Beantwortung folgender Fragen in der 
kommenden
Stadtverordnetenversammlung:
• Wann werden den Grundstückseigentümern seitens der Stadt 

Idstein voraussichtlich die Angebote zum Ankauf der 
Grundstücke für das Gebiet Apfelgarten gemacht?

• Welcher Zeitrahmen wird vom Magistrat der Stadt Idstein für 
folgende Maßnahmen gesehen

    a) Die Erschließung der Grundstücke
    b) Den Verkauf der Grundstücke

Stellungnahme von Bgm Herfurth:
Hierzu kann nach dem aktuellen Projektstand keine verlässliche 
Aussage getroffen werden. Zunächst ist festzuhalten, dass im 
Haushaltsplan 2016 im Produkt Stadtplanung nur allgemeine 
Planungsmittel für die Bauleitplanung jedoch keine Mittel im 
Finanzhaushalt enthalten sind. Auf dieser Basis können zumindest 
vorbereitende Planungen wie Gebietsvermessung, städtebauliche 
Entwürfe und Infrastrukturkonzepte umgesetzt werden. Im 
Investitionsprogramm 2015 - 2019, als Teil des geschlossenen 
Haushalts 2016, konnten jedoch wegen der geringen 
Haushaltsspielräume und der vielfältigen Sanierungs- und 
Modemisierungsbedarfe bislang keine Mittel für 
Grundstücksankäufe und/oder Infrastrukturinvestitionen eingestellt 
werden. Vor diesem Hintergrund ist zunächst festzuhalten, dass 
die Stadt Idstein bislang bis einschließlich 2019 keine Mittel für 
den Ankauf von Grundstücken für das Einheimischenmodel in 
Heftrich reserviert hat.
Trotzdem steht die Bauverwaltung weiterhin in Kontakt mit den 
mitwirkungsbereiten Grundstückseigentümern. Mit einer 
Eigentümergemeinschaft wurde vereinbart, dass trotz der 
aktuellen haushälterisch nicht gesicherten Umsetzung eine 
gemeinsam erstellte städtebauliche Gesamtkostenkalkulation 
zumindest für einen ersten Teilabschnitt erstellt wird Auf dieser 
Kalkulation ist dann beispielhaft für das Gesamtgebiet eine 
Abschätzung der voraussichtlichen Kosten für die vorausgehende 
Grundstücksablösungen sowie die Infrastrukturinvestitionen 
möglich. Auf Basis der aktuellen Personal- und 
Finanzmittelausstattung des Bereichs Stadtentwicklung ist eine 
schnellere Umsetzung aktuell nicht darstellbar.

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
026

038/2015

039/2016

040/2016

041/2016

004/2016

005/2016

Nutzungsänderung der Willi-Mohr-Halle/Schaffung weiterer 
Lagerflächen. Diesbezüglich bestehen offensichtlich 
Unstimmigkeiten innerhalb der Vereine, da mehrfach ein 
entsprechender Bedarf angemeldet wurde. Auch seitens des 
Vereinsring konnte offensichtlich keine Klärung herbeigeführt 
werden. Da in dieser Angelegenheit seit Monaten Stillstand 
besteht und an einem stattgefundenen Ortstermin nur wenige 
Mitglieder des Ortsbeirates teilnehmen konnten, schlägt Herr 
Pokoyski einen erneuten Ortstermin aller Beteiligten vor. An 
diesem Termin sollte nicht nur der jeweilige Bedarf erläutert 
werden, seitens der betroffenen Vereine sollten Fixtermine 
genannt werden, die das notwendige Räumen und Entsorgen 
verschiedener nicht benötigter Materialien gewährleisten. Durch 
die Räum- und Entsorgungsarbeiten ergäben sich eventuelle 
„Freiräume“. Die Terminierung sollte für einen der nächsten 
Sitzungstermine des Ortsbeirates gewählt werden. Die Mitglieder 
des Ortsbeirates wünschen bei dieser Gelegenheit einen Einblick 
in alle Räumlichkeiten der Willi-Mohr-Halle. 

Schreiben der Verwaltung, Herr Wecker hinsichtlich Aufräum- und 
Ausräumarbeiten in der Willi-Mohr- Halle. Hintergrund auch der 
angemeldete zusätzliche Lagerbedarf verschiedener Vereine. Die 
Ortsbeiratsmitglieder bitten die Verwaltung um zeitnahe 
Terminierung einer gemeinsamen Begehung. Zu dem Termin 
sollte auch der Vorsitzende des Vereinsrings eingeladen werden.  
 
Die Mitglieder des Ortsbeirates bitten die Verwaltung zeitnah um 
den gewünschten Besichtigungstermin (NS 39 vom 22.09.2015, 
TOP 6) in der WMH gemeinsam mit dem Vereinsring, und der 
Verwaltung. 

Umbau ehemalige Sektbar Willi-Mohr-Halle. Seitens des 
Vereinsrings liegt ein Schreiben hinsichtlich der zukünftigen 
Nutzung der ehemaligen Sektbar in der Willi-Mohr-Halle vor. 
Seitens der Vereinsrings wurde ein Vorstandbeschluss (Kopie der 
Niederschrift beigefügt) zum Umbau des Raumes herbeigeführt. 
Die Mitglieder des Ortsbeirates vertagen das Thema nach der 
konstituierenden Sitzung des neuen Ortsbeirates. 

Gemäss Auftrag OBR-Hef 026, der aus den Jahren 2015/2016 ist, 
steht ein Ortstermin in der Willi-Mohr-Halle immer noch aus. Wann 
findet dieser statt?

Ein Ortstermin wurde gemeinsam mit der Hallenwartin A. Ernst 
besprochen. Festgelegt wurde der 17. Nov.2016. um 14.00Uhr.

RS mit 
Verwaltung und 
den Vereinen    
erneut Bitte um  
Ortstermin mit 
allen Beteiligten  

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
027

040/2015

004/2016

Rückbau der Aufpflasterung im Bereich L 3023/Feldstraße: 

Im HH 2015 wurde dem OBR mitgeteilt, dass die Umsetzung der 
Maßnahme im Zuge der Straßenunterhaltung bzw. Kanalarbeiten 
in der Feldstraße möglich ist. Der OBR Heftrich bittet die 
Verwaltung diese Maßnahme nochmals zu prüfen, da hier 
tagtäglich die Schulbusse die Alteburg- Schule anfahren. 

Wird laut Verwaltung in 2016 nicht weiter verfolgt……..

Ist in der Sitzung unter TOP 5, Bericht der OVin mit 
aufgenommen, mit der Bitte die Verkehrssicherheit zu prüfen. Der 
OBR wird das Thema weiter verfolgen und hat die Maßnahme für 
HH2017 wieder mit aufgenommen

Ist im HH16 
enthalten!!?? 

Kein 
gesonderter 
Ansatz 
eingestellt, 
wenn dann nur 
über Restmittel 
Strassenunterh
altung

OBR-Hef 
028

040/2015

004/2016

Reinigung, Sanierung Ehrenmal am Friedhof: 

Im HH 2015 waren bereits Mittel für o. g. Maßnahme eingestellt, 
der OBR Heftrich bittet um Mitteilung, ob die eingestellten Mittel 
noch zur Verfügung stehen und die Maßnahme in 2016 
durchgeführt werden kann.

Wird laut Verwaltung in 2016 nicht weiter verfolgt……..

Der OBR wird das Thema weiter verfolgen und hat die Maßnahme 
für HH2017 wieder mit aufgenommen

Ist im HH16 
enthalten!!?? 

Kein 
gesonderter 
Ansatz 
eingestellt, 
wenn dann nur 
über Restmittel 
aus lfd 
Ergeb.HH 16

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
029

040/2015

004/2016

Ist im HH16 
enthalten 

Wird nicht 
weiter verfolgt?

OBR-Hef 
031

041/2016

001/2016

004/2016

Altes Rathaus-Verhindern der Zugangsmöglichkeit vom Keller in 
das Erdgeschoß:

Die OVin verliest den Antrag mit entsprechender Begründung. 
Seitens des Heftricher Schlosserei- und Montagebetriebs Kreye 
liegt ein entsprechender Kostenvorschlag (Kopie der Niederschrift 
beigefügt) vor. Die Mitglieder des Ortsbeirates begrüßen die 
kostengünstige und effektive Durchführungsvariante und 
empfehlen - unter Berücksichtigung eventuell einzuhaltender 
Brandschutzauflagen - die Prüfung des Kostenvoranschlages und 
gegebenenfalls die Vergabe. 

Ortsvorsteherin Guckes- Westenberger informiert über den Antrag 
zur Verhinderung der Zugangsmöglichkeit vom Keller in das EG 
des Alten Rathauses (TOP 4, vom 16.02.2016/OBR HEF 
041/2016) Dem Antrag wurde seitens der Verwaltung zugestimmt. 
Sobald die Mittel für den Haushalt freigegeben sind, wird der 
Auftrag von der Kommunalen Wohnbaugesellschaft erteilt. 

Auftrag wurde erteilt und soll in Kürze umgesetzt werden.

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016

Ausbau Weiherpfädchen zwischen Langgasse und Pfarrberg: 
Der OBR Heftrich hat hier schon mehrfach auf den schlechten 
Zustand des Radweges hingewiesen. Wie aus den Begründungen 
im HH 2015/2016 hervorgeht, sollte die Verkehrssicherungspflicht 
in diesem Abschnitt gewährleistet sein. Da dieser Abschnitt in den 
vergangenen Jahren seitens der Verwaltung noch nie geprüft 
wurde, der OBR auf die Missstände mehrfach hinwies, 
(Kanaldeckel stehen zum Teil 7 cm über der Fahrbahndecke, 
ausgeschwemmte Fahrspuren) ist es dringend erforderlich diesen 
doch sehr stark befahrenen Radweg in angemessener Weise 
verkehrssicher herzustellen. Von einem Ausbau in diesem Bereich 
sollte Abstand genommen werden. Der OBR Heftrich bittet um 
Prüfung und zeitnahe Umsetzung der Maßnahme. 

�

Ist in der Sitzung unter TOP 5, Bericht der OVin mit 
aufgenommen, mit der Bitte die Verkehrssicherheit zu prüfen. Der 
OBR wird das Thema weiter verfolgen und hat die Maßnahme für 
HH2017 wieder mit aufgenommen
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OBR-Hef 
033

041/2016 T. Pokoyski macht auf die zu erneuernde Straßenmarkierung im 
Bereich der Feldstraße aufmerksam. Im Zuge der 
Kanalbauarbeiten seien die Pflastersteine „wild gesetzt“ (Foto der 
Niederschrift beigefügt) worden, sodass die Markierung nicht 
mehr erkennbar sei. Sollte die Abnahme noch nicht erfolgt sein, 
sollte geprüft werden, ob die ausführende Firma eventuell 
nacharbeiten muss. Abgesehen von diesem Mangel, lobt Pokoyski 
aber die gute Zusammenarbeit und Rücksichtnahme zwischen 
ausführender Firma und Anliegern während der gesamten 
Baumaßnahme. 

Kontrollliste 
1481  
noch zu 
erledigen

OBR-Hef 
034

005/2016 Ortstermin Friedhof 19.09.2016  
Beim gemeinsamen Ortstermin am 19.09. wurden verschiedene 
Punkte die den Friedhof Heftrich betreffen angesprochen. Die 
Antworten der Verwaltung sowie die Fragen sind dem Protokoll 
beigefügt.  
Zusätzlich bittet der Ortsbeirat die Verwaltung um Prüfung 
folgender Anregungen: 
• Was wird in Zukunft gegen das unendliche Wurzelwerk im 

Bereich der Urnengräber rechts neben dem Haupteingang 
unternommen? 

• Angeregt wurde zu prüfen, jeden zweiten Grabpfad auf 1m 
Abstand zwischen den Gräbern zu erweitern, um 
gehbehinderten Besuchern den Zugang im Bereich der hinteren 
Gräber zu ermöglichen.  
 
Die nächste geplante Räumung der Gräber soll von der 
zuständigen Verwaltung detaillierter dargelegt werden.  
 
Die Ablagefläche für Blumenschmuck u.ä. auf dem 
Rasengrabfeld wird nochmals angesprochen. Die hier 
gepflasterte Fläche sollte auf jeden Fall zeitnah ansprechender 
und würdevoller hergerichtet werden. 

OBR-Hef 
036

002/2016

004/2016

Thema: Haushalt 2016 und kwb-Mittelplanung 2016  
Ortsbeiratsmitglied Walter gibt zu Protokoll.
Da wichtige Details und Antworten, was in der Sitzung am 
11.11.2015, als die Drucksache 181/2015 für HH2016 vorgestellt, 
zur Kenntnis genommen und unter Vorbehalt zugestimmt wurde 
über die Mittelplanung 2016 der kwb besprochen wurde nicht 
protokolliert und nur die Anlage Bestandteil der  Niederschrift ist, 
sollte der neue Ortsbeirat das Thema nochmals aufgreifen.
Er erläutert anhand von Zahlen die Notwendigkeit und bittet den 
Ortsbeirat, das von seitens der kwb & Verwaltung, das 
Zahlenwerk für die Heftricher „Liegenschaften“, einmal vorgestellt 
wird um ggf. gemeinsam Verbesserungen hinsichtlich der Kosten 
zu erwirken.

Thema soll in Verbindung mit einem notwendigen Ortstermin am 
Alten Rathaus & Willi-Mohr-Halle zusammen mit Frau Kaiser von 
der kwb besprochen werden.

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
037

002/2016

003/2016

004/2016

005/2016

Thema: Reinigungs-/Pflegeplan und Vorgehensweise bei 
Nichtreinigung-/pflege  
Ortsbeiratsmitglied Walter gibt zu Protokoll und möchte wissen: 
Gibt es einen Plan, aus dem zu entnehmen ist, wer welche 
öffentlichen Flächen, Gehwege etc. zu pflegen / reinigen hat?
• Wer ist für das mähen des Hanges in der Kröfteler Strasse 

(11 ??, unbebautes Grundstück)  verantwortlich? Warum wird 
die Strassenseite Ortsausfahrt gegenüber gepflegt/gemäht und 
die andere Strassenseite der Ortseinfahrt nicht?

• Wann und in welchem Rhythmus werden die öffentlichen 
Baumscheiben gepflegt?

• Wer ist zuständig für die Pflege der Ortseinfahrt von Idstein in 
die Langgasse?

• Gibt es für die Reinigung/Leerung der Sinkkästen einen Plan, 
wenn nein wie oft und nach welchen Kriterien werden sie 
gereinigt/geleert? 

Weiterhin gibt Ortsbeiratsmitglied Walter zu Protokoll, das 
vermehrt festzustellen ist, das die „Satzung über die 
Straßenreinigung in der Stadt Idstein“ hinsichtlich der 
Reinigungspflicht und insbesondere das freihalten der Gewege 
nicht eingehalten wird.
Der Ortsbeirat sollte hier nicht unbedingt einen erhöhten Einsatz 
als Ordnungspolizei in Anspruch nehmen, und macht deshalbb 
folgenden Vorschlag:
Der Ortsbeirat bittet die Verwaltung darum, einen Artikel mit dem 
Verweis auf die Satzung über die Straßenreinigung im Heftricher 
Spiegel ? / Idsteiner Zeitung zu veröffentlichen. Es sollte jedem 
Grundstückseigentümer nochmals in Erinnerung gerufen werden, 
das Verstöße gegen die Vorschriften dieser Satzung eine 
Ordnungswidrigkeit gem. § 13 darstellt. 
Bei Nichtbeachtung sollte die Ordnungsbehörde die 
Grundstückseigentümer , die gegen die Satzung verstossen 
anschreiben und auf Abstellung der „Mängel“ hinwirken.
Zum besseren Verständnis stellte Ortsbeiratsmitglied Walter 
diverse Fotos bereit, die Beispielhaft für eine die Pflege-/
Reinigunssituation im gesamten Ortsbereich stehen.

Seitens der Verwaltung ist eine Antwort bezüglich des TOP 8 der 
OBR Sitzung 002 erfolgt. Vorgehensweise bei Nichtreinigung/
Heckenrückschnitt im öffentlichen Verkehrsraum. Die 
Grundstückeigentümer werden auf den Missstand hingewiesen. 
Wird der Forderung nicht gefolgt, wird der Bauhof mit den Arbeiten 
beauftragt, und die Kosten dem Anwohner in Rechnung gestellt. 

Die Vorlage des Reinigung - und Pflegeplanes soll bei Verwaltung 
seitens der OVin beantragt und in die Wege geleitet werden.

Bericht der OVin: Die Verwaltung wird gebeten, zeitnah den 
Reinigungs- und Pflegeplan für den Bereich Heftrich dem OBR zur 
Verfügung zu stellen. 

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
038

002/2016 Thema Müllsammelstelle am Feuerwehrgerätehaus  
Ortsbeiratsmitglied Walter gibt zu Protokoll:
Da die kwb als auch das Amt für Soziales, Jugend und Sport – 
Flüchtlingskoordination – versuchen, das Problem zu lösen, sollte 
der Punkt unter Bezugnahme auf die „Beweisbilder“ in der 
Auftragsverfolgung aufgenommen werden.

Mit 6 Ja- Stimmen und 1 Nein-Stimme bitte der OBR um eine 
schnelle Lösung des Problems.

OBR-Hef 
039

002/2016 Thema: Kopfsteinpflaster Verlegung Wilhelmstrasse  
OBR-Mitglied Erhard Walter gibt zu Protokoll, das die 
Neuverlegung des Kopfsteinpflasters in der Wilhelmstrasse 
zwischen Neugasse und Langgasse (obere Bereich noch nicht 
gesichtet) bereits jetzt schon in einem schlechten Zustand 
befindet. Die Steine sind zum Teil mit zu großen Fugen verlegt, die 
für Menschen mit Gehbehinderung, sowie Rollstuhlfahrer /
Rollatorbesitzer schlecht bzw. nicht genutzt werden kann. 
Weiterhin ist zu befürchten, dass die Pflastersteine durch schwere 
Fahrzeuge, bedingt durch das Gefälle sehr schnell verschoben 
und somit gelockert werden, zumal bereits jetzt schon Fugen in 
Teilbereichen ausgeschwemmt sind. 
Der Ortsbeirat sollte die Verwaltung auf die Mißstände hinweisen 
damit bei einer Abnahme der Arbeiten, falls dies noch nicht 
vollzogen wurde, darauf hingewiesen wird um Folgekosten die 
kurzfristig wegen Reparaturarbeiten kommen werden, 
vorzubeugen.

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
040

002/2016 Thema: Geschäftsordnung für Ortsbeiräte  
OBR-Mitglied Erhard Walter gibt zu Protokoll, das es sinnvoll 
wäre, wenn die Geschäftsordnung für Ortsbeiräte in der Fassung 
der 1. Änderung vom 23. November 2005 im §1 Absatz 2 
folgender Zusatz mit aufgenommen werden würde:

Zusätzlich erhalten die Mitglieder des Ortsbeirates, vorausgesetzt 
es wird eine eMail Adresse hinterlegt, eine Zugangsberechtigung 
auf das Internetportal „MandatsInfo“ auf der Homepage der Stadt 
Idstein, wo Einladungen, Niederschriften und alle Anlagen/
Drucksachen die den Zuständigkeitsbereich betreffen, eingesehen 
werden können.

Dieser Zusatz ist erforderlich, da nach der letzten Wahl festgestellt 
wurde, das langjährige OBR-Mitglieder von diesem Portal nichts 
wußten und somit wichtige Informationen als Arbeitsgrundlage 
fehlten. Das sollte mit einer Vervollständigung der 
Geschäftsordnung zukünftig ausgeschlossen sein!
Der Ortsbeirat sollte die Stadtverordnetenversammlung bitten, 
diese Änderung wenn möglich vor den nächsten 
Kommunalwahlen mit aufzunehmen, damit alle neu gewählten 
Mandatsträger die notwendigen Informationen und 
Arbeitsgrundlagen erhalten.

Dem Änderungswunsch wurde mit 7 Ja-Stimmen einstimmig 
zugestimmt.

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
041

003/2016

004/2016

„Zukunft Dorfmitte“  
Die Ortsvorsteherin berichtet von den bisherigen angemeldeten 
Vorschlägen und Umsetzungen, die von Seiten des Rheingau – 
Taunus Kreises zukunftsfördernd unterstützt wurden. Es wurde in 
den vergangenen Jahren mehrfach das Thema 
„Begrüßungsschilder“ mit Hinweisen auf verschiedene 
Veranstaltungen an den Ortseingängen besprochen. Auch wurden 
im Vorfeld Begrüßungsschilder von verschiedenen Ortsteilen 
bildlich gesammelt. In diesem Jahr nun wird sich der Ortsbeirat 
Heftrich im Wettbewerb „Zukunft Dorfmitte“ mit diesem Vorschlag 
„Begrüßungsschilder“ bewerben. 

Anmeldung/Bewerbung fand keine Berücksichtigung und soll für 
2017 neu aufgenommen werden.

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
042

Blauer Zettel 
& 

003/2016

Blauer Zettel vom 06.07.16: Loser Bordstein vor dem Anwesen 
Alteburger Str. 3, an gleicher Stelle ist der Sinkkasten beschädigt 
und abgesackt. (Verkehrssicherheit !) 

Antwort 
Verwaltung: Die 
Straßenentwäss
erung obliegt 
dem jeweiligen 
Straßenbaulast
eträger. Bei 
einer 
Landesstraße (L 
3011) dem Land 
Hessen 
(vertreten durch 
Hessen Mobil). 
Der 
Straßenbaulastt
räger wurde 
durch die Stadt 
Idstein 
informiert  

OBR-Hef 
044

002/2016 Der OBR beantragt eine zeitnahe Ersatzbeschaffung eines 
Klettergerüstes, welches auf dem Heftricher Spielplatz vor einiger 
Zeit abgebaut wurde.

OBR-Hef 
045

Blauer Zettel 
& 

004/2016

Blauer Zettel von April 2016: Poller bzw. Parkverbotmarkierung 
am Durchgang des Parkplatzes an der Will-Mohr-Halle zur L3023, 
da Durchgang immer wieder von parkenden Autos zugestellt und 
blockiert wird.

OBR-Hef 
046

Blauer Zettel 
& 

004/2016

Blauer Zettel vom 13.06.16: Radweg zwischen Heftrich und 
Bermbach sollte erneut auf Verkehrssicherheit geprüft werden, da 
die Reparaturarbeiten der größeren Auswaschungen und Rillen 
unbefriedigend erledigt wurden. Auf Erledigung muß mit 
Bermbach hingewirkt werden, da es in dieser Gemarkung liegt.

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
047

Blauer Zettel 
& 

004/2016

Blauer Zettel vom 20.06.16: Fehlendes Verkehrszeichen (357) 
„Sackgasse, keine Wendemöglichkeit“ an der Einfahrt zur Strasse 
„Am Schlabach“ anbringen.

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
048

004/2016

005/2016

Ist die Lagerung/das Abstellen von Wohnwagen, Markt-/
Verkaufsständen zwischen den Alteburger Märkten und bis zu drei 
Wochen lang nach dem letzten Markt mittlerweile erlaubt, bzw. 
warum schreitet die Stadt hier nicht ein und untersagt das 
Vorgehen, welches ein unschönes Landschaftsbild zwischen den 
Märkten abgibt und ggf. „mysteriöse Pilger/Landfahrer“ wie in 
Gustavsburg oder Eppstein kürzlich geschehen, anlockt. 

Die Anfrage bezüglich des Parkens der Wohnmobilien am 
Alteburger Markt wurde von der Verwaltung beantwortet. So 
dürfen laut Verwaltung manche Betreiber über/ vor den Alteburger 
Markt ihre Wohnmobilien abstellen. 

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
049

Blauer Zettel 
& 

005/2016

Blauer Zettel vom 28.09.16: Zeitnahes aufstellen eines 
„Sackspenders für Hundekotbeutel“ mit Abfallbehälter im 
Durchgangsbereich des Parkplatzes der Willi-Mohr-Halle zum 
Fußgängerüberweg an der L 3023. Der Standort: links von der auf 
dem Rasen stehenden Laterne

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
050

Blauer Zettel 
& 

005/2016

Blauer Zettel vom 11.10.16: Ausbesserung der Friedhofsmauer im 
Bereich Feldstrasse unmittelbar am Parkplatz rechts neben dem 
dort aufgestellten „Park“-Schild. Verbindung zwischen alter und 
neuer Mauer.

OBR-Hef 
051

Blauer Zettel 
& 

005/2016

Blauer Zettel vom 11.10.16: Instandsetzung des umgefahrenen 
Polens vor der Kirche in der Langgasse am unteren Baum Nr.
7685

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
052

Blauer Zettel 
& 

005/2016

Blauer Zettel vom 11.10.16: Umgefahrenes Verkehrsschild im 
Kreuzungsbereich Ecke Gartenstrasse / Im Hain.

Auftrag 
erledigt, wird 
mit nächster 
Version entfernt

OBR-Hef 
053

005/2016 Haushalt 2017  
Der Ortsbeirat Heftrich bittet nachfolgend genannte Wünsche 
nochmals zu prüfen und entsprechende Mittel einzustellen: 

• Einleitung Einheimischenmodell "Am Apfelgarten“

• Rückbau Aufpflasterung Einmündung Feldstraße/L3023,

• Instandsetzung des Hallenbodens in der Willi-Mohr-Halle,

• Sanierung des Ehrenmal (unter Vorbehalt, nach Rücksprache 
und Genehmigung durch die Verwaltung soll in Eigenleisung das  
Ehrenmal teilsaniert werden). 

• Sanierung des Weiherpfädchen  
 
Vorbehaltlich der oben genannten Änderungswünsche stimmt 
der OBR Heftrich dem HH 2017 zu. 

OBR-Hef 
054

005/2016 Ortsbegehung 09.10.2016  
Verfolgung der festgestellten Mängel gemäss Auflistung der 
Niederschrift 005/2016 vom 08.11.2016 TOP 6 bis zur endgültigen 
Erledigung.

„Auftragsverfolgung und Wiedervorlagen“ OBR-Heftrich; Version 08  
Stand: 13.12.2016
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OBR-Hef 
055

005/2016 Ausstellung von Spendenbescheinigungen
Der Ortsbeirat soll klären bittet um Mitteilung der rechtlichen 
Grundlagen, warum die Stadt Idstein keine 
Spendenbescheinigungen ausstellt und somit spendenwillige 
Bürgerinnen und Bürger sowie Gewerbebetriebe keine 
Bereitschaft mehr zeigen, Mittel für Projekte in Heftrich, die der 
OBR anstösst, zur Verfügung zu stellen.

OBR-Hef 
056

040/2015

OT 
19.09.16

005/2016

Errichtung einer würdevollen Gedenkablagefläche für 
Angehörige auf dem Rasengrabfeld.
In der Sitzung vom 11.11.2015 wurde unter Punkt 6, 
Verschiedenes vom Ortsbeirat der vergangenen Legislaturperiode 
folgendes protokolliert:
Bezüglich – Niederlegen von Grabschmuck im Bereich des 
Rasengrabfeldes am Friedhof Heftrich bitten die OBR-Mitglieder 
die Verwaltung um einen Ortstermin, um einige Punkte in diesem 
Bereich zu erörtern und eventuell Vorschläge vor Ort seitens des 
OBR zum Ablegen von Grabschmuck vorzutragen. 

Beim Ortstermin am 19.09.2016 wurde das Thema erneut mit der 
Verwaltung erörtert und folgende Frage gestellt: „Welche 
Möglichkeit besteht,  die „Würdelose“ Gedenkstätte am 
Rasengrabfeld, analog anderer Friedhöfe umzugestalten?“ 
Frau Hill von der Friedhofsverwaltung sagte , das der OBR der 
Verwaltung konkrete Vorschläge unterbreiten und eine schriftliche 
Beantragung einreichen soll, damit das Thema weiter vertieft wird. 
Am 12.10.2016 erhielt der OBR zum Thema noch folgendes 
Statement von der Friedhofsverwaltung: „Hier warten wir auf den 
Vorschlag/Beschluss des Ortsbeirates!“ 
 
Die Freien Wähler haben zusätzlich zum Antrag „Der Ortsbeirat 
beantragt bei der Friedhofsverwaltung die Zustimmung zur 
Errichtung einer würdevollen „Gedenkablagefläche“ am 
Rasengrabfeld auf dem Friedhof in Heftrich, mit dem Ziel noch in 
diesem Jahr das Projekt in Angriff und abschliessen zu können“ 
einen Vorschlag erarbeitet, wie eine Umgestaltung aussehen 
könnte.  
Obwohl kein weiterer Vorschlag zur Diskussion stand, wurde der 
Antrag mit 2 Ja-Stimmen der Freien Wähler und 5 Nein-Stimmen 
abgelehnt.

In der Niederschrift 005/2016 wurde festgehalten: Der Vorschlag 
der Freien Wähler wird positiv aufgenommen, dennoch würde 
man gerne einen anderen Entwurf vorziehen.

OBR-Hef 
057

005/2016 Bericht der OVin: Das Ordnungsamt wird gebeten, nach 
Möglichkeit die vorhandenen Verkehrsschilder zu kontrollieren und 
fehlende Schilder zu ersetzen. (Beispiel unleserliches 
Hinweisschild am Parkplatz der Willi- Mohr-Halle, Hinweisschild 
im Bereich Gehweg oberer Kirschgarten rechts ist verrutscht) 

OBR-Hef 
058

005/2016 Auf Anregung der anwesenden OBR-Mitglieder wird das 
Ordnungsamt geben, die Parksituation im Bereich Langgasse, 
hier ab Rathaus bis zur Einmündung der Straße Im Hasselrain zu 
kontrollieren. Hier wird vermehrt auf dem Bürgersteig geparkt. 
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OBR-Hef 
059

005/2016 Der OBR bittet um die Prüfung der Verkehrssicherheit in der 
Straße „Im Exboden“. (Parksituation) 

OBR-Hef 
060

Blauer Zettel 
& 

006/2016

Blauer Zettel vom 15.11.16: Die Feldstraße weist an mehreren 
gepflasterten Stellen im Fahrbahnbereich mehr oder weniger 
große Schlaglöcher aus. Hier sollte eventuell noch vor der 
Winterzeit mit den 
Ausbesserungsarbeiten (Busbetreib zur Schule) die Fahrbahn 
wieder ordnungsgemäß Instand 
gesetzt werden.  

OBR-Hef 
061

Blauer Zettel 
& 

006/2016

Blauer Zettel vom 15.11.16: Vor dem Anwesen Langgasse 14 ist 
eine Pflanzstelle im Gehwegbereich entfernt worden. Hier sollte 
das Pflaster zwecks Verkehrssicherheit wieder geschlossen 
werden.   

OBR-Hef 
062

Blauer Zettel 
& 

006/2016

Blauer Zettel vom 15.11.16: Das Mauerwerk am Wasebörnchen ist 
teilweise ausgebrochen und bröckelt in einigen Bereich 
ab. Bitte um Reparatur bzw. Instandsetzung des maroden 
Mauerwerks.

OBR-Hef 
063

Ortstermin 
WMH 

17.11.2016

006/2016

Nutzung des Raumes der ehemaligen Sektbar (rechts neben 
der Bühne)
In einer regen Diskussion wurde die Nutzung des Raumes von 
allen Anwesenden durchgesprochen und einzelne Aspekte zur 
anderweitigen Nutzung vorgetragen. Die anwesenden Mitglieder 
des OBR, der Vereinsringvorsitzende und Herr Peterson einigten 
sich darauf, das der Raum nicht  als Lagerstätte für die 
Elferratsbühne, die Bühnenelemente, sowie als Lager zur 
Verfügung steht. Die Räumlichkeit, die  bei Veranstaltungen z.B. 
als Aufenthaltsraum für  Redner, Künstlergarderobe, 
Zwischenlager für Gegenstände bei einer Veranstaltung benötigt 
wird, soll im gemeinsamen Einvernehmen hergerichtet werden. 
( z.B. ein Schutz um das dort gelagerte Gerüst)

➢ Ergebnis: Die alte Sektbar bleibt wie sie ist. Die 
Räumlichkeit soll ansprechender hergerichtet und ein 
Schutz um das dort gelagerte Gerüst angebracht werden. 

OBR-Hef 
064

Ortstermin 
WMH 

17.11.2016

006/2016

Weiter gab es eine rege Diskussion um das mittig,  direkt unter 
der Hallendecke gespannte Drahtseil von der Bühne bis zur 
Empore. 

Hier bittet der Ortsbeirat die Verwaltung um Klärung, ob das 
Drahtseil mit der Aufhängung  zur Ausstattung der WMH gehört?  
Sollten  die Vereine bzw. Veranstalter zwecks Deko die 
Vorrichtung anbringen, muß darauf geachtet werden, dass der 
Rückbau bei Übergabe der Halle gewährleistet ist.
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Erläuterungen zu den verwendeten Abkürzungen:
OBR = Ortsbeirat
OVin = Ortsvorsteherin
OT = Ortstermin
OBR-Hef = Ortsbeirat Heftrich
NS = Niederschrift
EAW = Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
StVV = Stadtverordnetenversammlung
TOP = Tagesordnungspunkt
RS = Rücksprache
HH = Haushalt
kwb = Kommunale Wohnungsbau GmbH
WMH = Willi-Mohr-Halle
Deko = Dekoration

OBR-Hef 
065

Ortstermin 
WMH 

17.11.2016

006/2016

Im Kellergeschoß befindet sich hinter dem Heizungsraum ein 
Aufbewahrungsraum für diverse Utensilien des TV, Vereinsring, 
Halleninventar usw. 

➢ Vorschlag der Mitglieder des OBR: unmittelbar nach der 
Veranstaltung „Kappensitzung“ am 14. Jan. 2017 treffen 
sich die OBR-Mitglieder um gemeinsam mit dem TV 
Heftrich den Raum zu entrümpeln, um unnötig gelagerte 
Gegenstände auszumisten, und damit Raum für die 
Elferratsbühne und die Bühnenelemente zu schaffen.  

OBR-Hef 
066

Ortstermin 
WMH 

17.11.2016

006/2016

Anregung von OBR-Mitglied E. Walter: die Behindertentoilette mit 
einer Zugangsberechtigung mittels Eurokey auszustatten. Dies 
sollte von der Verwaltung geprüft werden. Hintergrund ist,  bei 
Veranstaltungen wird  die Behindertentoilette von 
Nichtbehinderten genutzt und unnötig blockiert.  
( Beispiel Kerb 2016; Jugendliche hatten sich eingeschlossen, 
keine Chance für Behinderte  die Toilette zu benutzen). 
Frage der Anwesenden:  
a.) gibt es „Richtlinien für Behindertentoiletten“?
b.) Ist es möglich, das WC für die Benutzung mit einem Eurokey-  
     Schloss umzurüsten?  (Behinderte besitzen in der Regel einen 
     solchen Universalschlüssel)  

OBR-Hef 
067

Ortstermin 
WMH 

17.11.2016

006/2016

Der Sanitätsraum befindet sich derzeit nach Umbau des 
Schiedsrichterraumes und der Behindertentoilette 
behelfsmäßig in der Garderobe. Eine befriedigende 
dauerhafte Lösung ist dies nach Auffassung der 
Anwesenden nicht.     

➢ Hier sollte gemeinsam mit der verantwortlichen 
Verwaltung (kwb) nach vorschriftsmäßigen 
Lösungsmöglichkeiten (Ersthelferraum) gesucht 
werden.  
(Erste-Hilfe-Räume müssen entsprechend der 
Gefährdungsbeurteilung geeignet ausgestattet sein)
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